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Was können Sie tun, wenn Sie sexuellen Missbrauch vermuten?

Die Situationen, die zu einer Vermutung führen, sind sehr unterschiedlich. Vielleicht macht das  Mädchen 

oder der Junge Andeutungen oder Sie beobachten ein sexuell übergriffi ges Verhalten durch einen Er-

wachsenen oder andere Jugendliche. Vielleicht entdecken Sie auch kinderpornografi sches Material auf 

dem Handy oder Rechner eines Kollegen bzw. einer Kollegin. Verfahren Sie nach dem Notfallplan, wenn 

dieser idealerweise für Ihre Einrichtung erstellt wurde. Die folgenden Empfehlungen können nur eine 

grobe Richtung vorgeben:

•  Bewahren Sie Ruhe.

•  Sprechen Sie mit einer Vertrauensperson in der Einrichtung, um Beobachtungen auszutauschen, aber

vermeiden Sie Gerede.

•  Notieren Sie sich, was Ihnen aufgefallen ist und was das Mädchen bzw. der Junge gesagt hat. Halten

Sie auch fest, in welchem Zusammenhang die Äußerung gefallen ist, ob sie spontan war oder ausgelöst

wurde durch bestimmte Themen oder Ereignisse.

•  Halten Sie Kontakt zu dem Mädchen bzw. Jungen, aber versprechen Sie nicht, dass Sie alles für sich

 behalten werden.

•  Stellen Sie nicht die Verdächtige bzw. den Verdächtigen zur Rede. Das kann das Kind zusätzlich gefährden.

•  Informieren Sie die Einrichtungsleitung. Sie entscheidet über die nächsten konkreten Schritte, bei-

spielsweise ob das Jugendamt oder Strafverfolgungsbehörden informiert werden müssen oder wie

das Mädchen bzw. der Junge innerhalb der Einrichtung geschützt werden kann.

Hinweis: Unter www.kein-raum-fuer-missbrauch.de fi nden Sie unter Informationen / Empfehlungen für Fachkräfte für den 

Umgang mit Verdachtsfällen weiter Informationen.

Hilfe und Unterstützung für Erwachsene

Bei Fragen zum Thema oder der Suche nach Beratungsstellen oder weiteren Hilfeangeboten können Sie sich an das Hilfetelefon 

Sexueller Missbrauch der Unabhängigen Beauftragten für Fragen des sexuellen Kindesmissbrauchs wenden:

Hilfetelefon Sexueller Missbrauch: 0800 22 55 530 (kostenfrei und anonym)

Sprechzeiten: Mo. und Mi.: 9 bis 14 Uhr; Di. und Fr.: 16 bis 21 Uhr; So.: 15 bis 20 Uhr

(Das Telefon ist an Feiertagen und am 24. Und 31. Dezember nicht besetzt.)

www.beauftragte-missbrauch.de

Beratungsangebot für Kinder und Jugendliche 

Mädchen und Jungen können sich an das Kinder- und Jugendtelefon „Nummer gegen Kummer“ wenden:

Nummer gegen Kummer: 116 111 (kostenfrei und anonym)

Sprechzeiten: Mo. bis Sa.: 14 bis 20 Uhr

www.nummergegenkummer.de

Weitere Informationen

Kampagnenwebsite: www.kein-raum-fuer-missbrauch.de

Hilfeportal Sexueller Missbrauch: www.hilfeportal-missbrauch.de

Nutzen Sie auch die Informationsangebote zu Prävention und Intervention in den Beratungsstellen und Einrichtungen in Ihrer Nähe!

Was können Fachkräfte tun?


